
Aus grauer Städte Mauern

Aus gr
E

auer St
A

ädte M
E

auern zieh'n w
H7

ir durch Wald und F
E

eld.

Wer bl
E

eibt, der m
A

ag vers
E

auern, wir f
H7

ahren in die W
E

elt.

|: Halli, hallo, w
A

ir f
E

ahren, wir f
H7

ahren in die W
E

elt. :|

Der Wald ist unsre Liebe, der Himmel unser Zelt.

Ob heiter oder trübe, wir fahren in die Welt.

|: Halli, hallo, wir fahren, wir fahren in die Welt. :|

Ein Heil dem deutschen Walde, zu dem wir uns gesellt.

Hell klingt 's durch Berg und Halde, wir fahren in die Welt.

|: Halli, hallo, wir fahren, wir fahren in die Welt. :|

Die Sommervögel ziehen schon über Wald und Feld.

Da heiÿt es Abschied nehmen, wir fahren in die Welt.

|: Halli, hallo, wir fahren, wir fahren in die Welt. :|
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